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Medaillenkampf um Silber und Bronze 
 SV 90 Fehrbellin Anschluss zur Spitze 

 

• SV 90 Fehrbellin macht einen wichtigen Schritt im Kampf um eine 
Medaille 

• Sprung auf Platz 3 in der Tabelle geglückt! 
• Sicher auf der Heimbahn mit 3:0 gewonnen 
• In Spandau einen Punkt geholt 
• 90er zeigten Nervenstärke 
• Große Freude beim Team und Fans 

 

SV 90 Fehrbellin 
 

SG VKC/Germania/FE 27 
Spandau 

Klaus Köhn 857 Andreas Schäpe 871 
Dirk Sperling 879 Bernd Erdmann 872 
Benjamin Münchow 889 Stephan Kleinhenz 853 
Mathias Metzdorf 880 Lothar Frei 864 
Alexander Wolski 887 Matthias Mohr 876 
Sebastian Krause 881 Detlef Manthei 862 

5273 5198 
Spielergebnis:  3 : 0 

 
 
 

  
 

  

1.Bundesliga 13./14.Spieltag 
28./29.01.2012 

SV 90 Fehrbellin / SVL Seedorf von 1919 

 

  



 
SG VKC/Germania/FE 27 
Spandau SV 90 Fehrbellin 
Detlef Manthei 905 Klaus Köhn 907 
Bernd Erdmann 896 Sebastian Krause 888 
Lothar Frei 907 Benjamin Münchow 884 
Stephan Kleinhenz 888 Mathias Metzdorf 898 
Andreas Schäpe 901 Dirk Sperling 908 
Matthias Mohr 926 Alexander Wolski 911 

5423 5396 
                                  Spielergebnis:  2 : 1 

 

     
                SV 90 Fehrbellin                           SG VKC/Germania/FE 27 Spandau 
 

 
Benjamin Münchow mit 

Tagesbestwert am Samstag 

 
Alexander Wolski Team 

Bester am Sonntag 
 
Bericht Peter Wolski Fehrbellin 
Pressebericht 13./14.Spieltag 

Fehrbellin holt gegen Spandau vier Punkte 
Nach 14 der 22 Spieltage spitzt sich der Medaillenkampf um Silber und Bronze 
weiter zu.  Die brandenburgischen Clubs Seedorf und Fehrbellin, sowie 
Rekordmeister Hannover liegen punktgleich auf den zweiten Rang. In 
Lauerstellung liegen jetzt die Schweriner.  Vier Punkte holten die 90er am 
Wochenende gegen die Spandauer. Zum Anfang der Spielserie hätte die 
Holzzahl der 90er auf der Spandauer Bahn noch für einen Dreier gereicht. 
Bereits in zwei Wochen kommt es dann in der Fehrbelliner Luchstraße zu den  



 
nächsten Spitzenspielen. Am Samstag ist ab 13 Uhr ist Schwerin zu Gast. 
Sonntag ab 10 Uhr steht dann das brandenburgische Duell gegen die  
Seedorfer an.  

SV90 Fehrbellin: SpG VKC Spandau 5273: 5198  52:26  3:0 
Das Bundesligaspiel der 90er begann im ersten Durchgang wie die ersten Spiele 
des neuen Kalenderjahres gegen Bremerhaven und Stade. Wieder lagen die 
Gästen in Führung. Acht Holz hatte man mehr. 90er Dirk Sperling konnte mit 
878 Holz zwar den Durchgangsbestwert erkämpfen, dafür kam aber sein 
Partner Klaus Köhn nicht wie erhofft zu recht und musste sich mit 859 Holz 
zufrieden geben. Für die Randberliner  erspielten Andreas Schäpe und Bernd 
Erdmann mit 871 und 872 Hölzer. 
Der Mittelblock der Rhinstädter, Benjamin Münchow und Mathias Metzdorf war 
nun schon unter Zugzwang. Sie mussten beide ihre Gegenspieler schlagen, 
sowie über die Holzzahlen der Spandauer Anschieber kommen. Ansonsten wäre 
schon der Zusatzpunkt schon weg gewesen. Beide 90er zeigten Nervenstärke und 
ließen auf ihrer Heimbahn nichts anbrennen. Benjamin Münchow sollte mit 
seinen 889 Holz bester Einzelspieler der Partie werden und Mathias Metzdorf 
konnte mit 880 Holz das viertbeste Tagesergebnis erkämpfen. Da ihre 
Spandauer Gegenspieler Lothar Frei und Stephan Kleinhenz ihren Wettkampf 
mit 864 und 853 Holz beendeten langen die 90er jetzt mit insgesamt 44 Holz 
vorne. Nun wollte die Fehrbelliner Schlussachse Alexander Wolski und 
Sebastian Krause den Dreier perfekt machen.  Auch sie lieferten wieder eine 
Topleistung. Mit 887 und 881 Holz erspielten sie die zweit- beziehungsweise 
drittbeste Wettkampfleistung. Damit war im dritten Heimspiel des Jahres der 
dritte Dreier perfekt. Aber auch Gästekegler Matthias Mohr konnte auf der 
Fehrbelliner Kegelbahn überzeugen. Mit 876 Holz sollte er bester Gästekegler 
werden. Sein Partner Michael Meyer hatte nach seinen 120 Würfen 862 Holz im 
Wettkampfprotokoll. 

SpG VKC Spandau: SV90 Fehrbellin 5423: 5396 39:39 2:1 
Auf der Hennigsdorfer Kegelbahn, der Heimstätte der Spandauer erlebte der 
90er Anhang den alten Klaus Köhn. Mit 907 Holz erkämpfte er den 
Durchgangsbestwert. Sein Mitspieler Sebastian Krause kam auf die Schnapszahl 
von 888 Holz. Die Hausherren konnten mit 905 Holz (Detlef Manthei) und 896  
Holz (Bernd Erdmann) insgesamt sechs Holz mehr erkegeln. Nun wollte die 
Fehrbelliner Mittelachse wie am Vortag den Spieß umdrehen. Die Spandauer 
wollten natürlich die Führung verteidigen. Heimspieler Lothar Frei stellte mit 
907 Holz den Durchgangsbestwert von Runde eins ein. Partner Stephan 
Kleinherz brachte 888 Holz in die Wertung. Damit konnten sie das 90er Duo 
Benjamin Münchow (884) und Mathias Metzdorf (898) weitere 13 Holz 
abnehmen. Somit wuchs der Vorsprung der Heimmannschaft auf 19 Holz an. 
Vor dem letzten Durchgang war von null bis drei Punkten alles noch drin. Unter 
den Jubel beider Fanlager spielten nun beide Abschlussachsen um die Hölzer. 



 
  Alle vier Starter zeigten trotz der Nervenanspannung ein sehr gutes Spiel und 
kamen über die beehrte 900 Holzmarke.  
Spandaus Matthias Mohr konnte mit 926 Holz das beste Turnierergebnis 
erspielen und hatte somit den Hauptanteil am Sieg der Randberliner. Mitspieler 
Andreas Schäpe kam auf 901 Holz. Beide 90er, Alexander Wolski und Dirk 
Sperling, hielten sehr gut dagegen. Mit 911 und 908 Holz spielten sie das zweit- 
beziehungsweise drittbeste Ergebnis des Bundesligaspieles. Damit hatte man 
den wichtigen Zusatzpunkt im Heimgepäck.       
 
 
 
 

SVL Seedorf 1919 sind Tabellenzweiter  
Weiter auf Erfolgskurs!!! 

 

• Medaillenkampf  der Seedorfer Keglern 
• Seedorfer schielen zum Vizemeister Titel 
• Auf der Heimbahn mit einer Klasse Mannschaftsleistung 
• Vier Sportkegler vom Team Seedorf haben die 900 Holz Marke geknackt 

 
 

KC Einheit 95 Schwerin SVL Seedorf 1919 
Wolfgang Hibner 871 Norbert Witzel 867 
Steffen Mathia 898 Jürgen Reimann 897 
Manfred Gröll 880 Frank Wilke 897 
Reinhard Dallmann 873 Dietmar Stoof 875 
Matthias Bernotat 883 Hans Fulczynski 885 
Michael Heerkloß 894 Eckhard Johnke 861 

5299 5282 
Spielergebnis: 2 : 1 

 
 
 

SVL Seedorf 1919 KC Einheit 95 Schwerin 
Frank Wilke 906 Manfred Gröll 889 
Hans Fulczynski 909 Matthias Bernotat 874 
Eckhard Johnke 900 Steffen Mathia 871 
Norbert Witzel 906 Reinhard Dallmann 902 
Dietmar Stoof 891 Falko Wachholz 881 
Jürgen Reimann 899 Michael Heerkloß 855 

5411 5272 
Spielergebnis:  3 : 0 

 
 
 



 
 

    
                   SVL Seedorf 1919                            KC Einheit 95 Schwerin 
 

 
Teambester Jürgen 

Reimann am Samstag 

 
Tages Bestwert Hans 

Fulczynski am Sonntag 
 
Bericht Torsten Gottschalk Seedorf 
 

1. KEGEL-BUNDESLIGA: Weiter im Medaillenrennen 
Seedorf wahrt mit Heimsieg gegen Schwerin Chance auf Edelmetall 

SEEDORF - Die Kegler des SVL Seedorf von 1919 haben am Wochenende den 
Doppelvergleich mit dem KC Einheit 95 Schwerin Wochenende in der 1. Bohle-
Bundesliga für sich entschieden. Während die Prignitzer am Samstag den Sieg 
beim 5282:5299 (1:2/ 37:41) auf den Bahnen der Mecklenburger nur knapp 
verpassten, revanchierten sie sich einen Tag später beim Rückkampf auf der 
Heimbahn eindrucksvoll. Am Ende hieß es 5411:5272 (3:0/54:24). 
In der Tabelle spitzt sich nach 14 von 22 Spieltagen der Kampf um die 
Medaillen zu. Hinter Spitzenreiter SG ETV/Phönix Kiel (35:7 Punkte) folgen der 
SVL Seedorf, der SV 90 Fehrbellin und Rekordmeister KSK Rivalen Hannover 
(alle 27:15) punktgleich auf den Rängen zwei bis vier. Die Schweriner fielen mit 
nun 26:16 Zählern auf Platz fünf zurück, liegen aber weiter im 
Medaillenrennen. „Ich bin mit dem Wochenende nur bedingt zufrieden“, zog 
Seedorfs Mannschaftleiter Frank Wilke seine Bilanz. Denn statt der vier Punkte 
waren seiner Meinung nach auch sechs Zähler drin. 
Dass es für die Prignitzer erneut nicht zu einem Sieg in Schwerin reichte, 
wurmte Wilke gewaltig. „Das war eine völlig unnötige Niederlage. Wir haben 
den Sieg nach der zwischenzeitlich klaren Führung regelrecht verschenkt.“  



 
In der Tat waren die Prignitzer diesmal ganz nah dran. Das SVL-Startduo, 
Norbert Witzel (867 Holz) und dem stark aufspielenden Jürgen Reimann (897), 
büßte gegen Steffen Mathia (898) und dem extra für das Derby aufgebotenen 
Routinier Wolfgang Hibner (871) nur fünf Holz ein. Der Schachzug mit dem 
Routinier ging für Einheit allerdings nur bedingt auf. Am Ende mussten die 95er 
sogar froh sein, überhaupt als Sieger die Bahnen zu verlassen. Denn die 
Seedorfer Mittelachse um Frank Wilke (897) und Dietmar Stoof (875) nahmen 
ihren Kontrahenten 19 Holz ab. Und auch im Schlussdurchgang sah es lange 
gut für die Seedorfer aus. 90 Wurf vor Spielende lagen sie noch mit 24 Holz 
vorn. „Leider hat Eckhard (Johnke – Red.) die letzten Bahnen verballert“, so 
Frank Wilke. Da sich die Schweriner Michael Heerkloß (894) und Mathias 
Bernotat (883) keine Blöße gaben, gerieten die Prignitzer doch noch auf die 
Verliererstraße. Für Johnke standen am Ende 861 Holz. Zum Glück für die 
Gäste erwischte Youngster Hans Fulczynski einen Sahnetag, er holte mit 885 
Holz acht Einzelwertungspunkte. 
Chancenlos waren die Schweriner, diesmal mit Wolfgang Hibner in der 
Reservistenrolle, beim Rückkampf in Seedorf. „Wir haben uns zwar nicht mit 
Ruhm bekleckert, der klare Sieg war aber zu keiner Zeit in Gefahr“, erklärte 
Kapitän Frank Wilke, der den 95ern bescheinigte, „sich ordentlich verkauft“ zu 
haben. In die Phalanx der Seedorfer um den mit 909 Holz Tagesbestleistung 
schiebenden Hans Fulczynski, Frank Wilke (906), Norbert Witzel (906), 
Eckhard Johnke (900), Jürgen Reimann (899) und Dietmar Stoof (891) konnte 
nur Reinhard Dallmann eindringen. Er holte mit 902 Holz als Vierter noch neun 
Einzelwertungspunkte für Einheit. (Von Torsten Gottschalk) 
 
 
 13. Spieltag - 28. Januar 2012 
  Einheit 95 Schwerin - SVL Seedorf von 1919  5299 : 5282 41 : 37 2 : 1 
 KSK Hamburg 46 - KSK Rivalen Hannover I  5306 : 5307 36 : 42 0 : 3 
 KSV Halstenbek - SG ETV / Phönix Kiel   5387 : 5442 33 : 45 0 : 3 
 SV 90 Fehrbellin - SpG VKC/Germ./ Spandau  5273 : 5198 52 : 26 3 : 0 
 VfL Stade von 1850 - LTS Bremerhaven   5240 : 5160 48 : 30 3 : 0 
 NKC 72 Berlin - Hertha BSC Berlin    5115 : 5150 33 : 45 0 : 3 
 
14. Spieltag - 29. Januar 2012 
 SVL Seedorf von 1919 - KC Einheit  Schwerin  5411 : 5272 54 : 24 3 : 0 
 KSK Rivalen Hannover I - KSK Hamburg 46  5388 : 5211 55 : 23 3 : 0 
 SG ETV / Phönix Kiel - KSV Halstenbek   5361 : 5230 52 : 26 3 : 0 
 SpG VKC/  Spandau - SV 90 Fehrbellin   5423 : 5396 39 : 39 2 : 1 
 LTS Bremerhaven - VfL Stade von 1850   5411 : 5383 41 : 37 2 : 1 
 Hertha BSC Berlin - NKC 72 Berlin    5430 : 5360 46 : 32 2 : 1 
 



 
Tabellenstand Spiele Heim Ausw. +/- 
1. SG ETV / Phönix Kiel      14 7 7 14 651 : 441 35 : 7 
2. SVL Seedorf von 1919     14 7 7 6 603 : 489 27 : 15 
3. SV 90 Fehrbellin      14 7 7 6 600 : 492 27 : 15 
4. KSK Rivalen Hannover I     14 7 7 6 589 : 503 27 : 15 
5. KC Einheit 95 Schwerin     14 7 7 5 540 : 552 26 : 16 
6. VfL Stade von 1850      14 7 7 0 551 : 541 21 : 21 
7. KSV Halstenbek      14 7 7 -2 518 : 574 19 : 23 
8. LTS Bremerhaven      14 7 7 -3 542 : 550 18 : 24 
9. Hertha BSC Berlin      14 7 7 -7 515 : 577 14 : 28 
10. NKC 72 Berlin      14 7 7 -7 502 : 590 14 : 28 
11. KSK Hamburg 46      14 7 7 -8 482 : 610 13 : 29 
12. SpG VKC/Germania/FE 27 Spandau   14 7 7 -10 459 : 633 11 : 31 
 
 
 

 
 

 Wir Brandenburger Sportkegler sind richtig Stolz auf euch! 
 

 

beide Brandenburger Teams am 
13./14.Spieltag 

 

Weiterhin recht viel Erfolg, 
mit vielen gute Hölzern 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

►Für Irrtümer und Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! 
„Angaben ohne Gewähr! 



 
 
 
 
 
 
 
 

Vorsitzender Jörg Gresch 
OSL – Sportwart Harald Schlumbach 

KFV Kegeln & Bowling Oberspreewald Lausitz e.V 
 
 
 

Gut Holz! 
Euer OSL - Web-Team  
Olaf Kasper /  Heinz Krahl 
 
OSL - Netz 

http://www.kegeln-osl.de/---- www.kegeln-altdoebern.de----www.kegeln-svg.de---- 
www.sg.-kirchhain-ev.de ----www.ksv-vetschau.de 

                              
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

K egeln  –  ein  umw erfender Sport! 

 
D er Landkreis Oberspreew ald  - Lausitz  freut sich  auf D ich! 


